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DIENSTAG, 4. DEZEMBER 2018
BEGINN: 14.00 UHR

ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE
DER WISSENSCHAFTEN

IKANT, SEMINARRAUM 1. OG
HOLLANDSTRASSE 11–13, 1020 WIEN

Peter Rothenhöfer | München/Guangzhou

14.00–15.45 Ein Kaufvertrag aus dem Jahr 274 n. Chr. 
  Testamente aus der 1. Hälfte des 4. Jahrhunderts

  PAUSE

16.15–18.00  Testamente aus der 1. Hälfte des 4. Jahrhunderts
  Register in einer Tutorenangelegenheit 
  Dotalia Instrumenta

  

NEUE RECHTSHISTORISCHE 
DOKUMENTE DES 
3.–4. JAHRHUNDERTS 

Dokumente des alltäglichen Rechts- und Geschäftsverkehrs im Römischen 
Reich sind außerhalb des römischen Ägypten ausgesprochen selten. Einen 
herausragenden, allerdings bereits vandalenzeitlichen Komplex stellen 
die tablettes Albertini dar, in denen sich die Fortdauer römischen Rechts in 
Nordafrika in einem völkerwanderungszeitlichen Germanenreich wider-
spiegelt. Ihnen zur Seite gestellt werden können nun gut erhaltene Tafeln 
aus einem weiteren Archiv der Provinz Africa/Byzacena: es handelt sich 
überwiegend um Rechtsurkunden aus dem letzten Drittel des 3. Jahrhun-
derts und aus der ersten Hälfte des vierten Jahrhunderts wie etwa Kaufver-
träge, Eheverträge, Testamente etc., die Einblicke gewähren, die uns sonst 
weitgehend verschlossen sind. Eine Auswahl von Dokumenten wird in dem 
Seminar vorgestellt und diskutiert.

Rechtsurkunde aus dem römischen Nordafrika (© Peter Rothenhöfer)
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